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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser!

es ist Herbst geworden – das Laub an den Bäumen verfärbt sich und fällt zu
Boden.

Kennen Sie das auch: als Kind liebte ich es, mit den Füßen durch die Blätterber-
ge zu stiefeln und diese aufzuwirbeln, dass es nur so raschelte und umher flog,
wild durcheinander.

Manchmal habe ich zur Zeit das Gefühl, im Alltag wird auch so vieles immer
wieder aufgewirbelt. Und ich habe den Wunsch, es müsste doch einmal zur
Ruhe kommen – aller Unfrieden in der Welt, im Großen und im Kleinen, in der
Ferne wie auch unmittelbar um uns herum. In der Weltpolitik, in der Wirtschaft,
im Sozialbereich ... und auch in der Kirche!

So vieles ist im Wandel, alles ändert sich gerade mehr denn je. Wir müssen uns
einlassen auf neue Strukturen, auf andere Schwerpunkte im Alltag, im Beruf,
auch im Glauben. Gerade deswegen suchen wir die Gemeinschaft, etwas, das
uns trägt, uns Halt und Sicherheit gibt.

Dazu möchten wir etwas beitragen mit unseren vielfältigen Angeboten für Alt
und Jung in unserer Gemeinde, mit Chormusik und Konzerten, mit Gottes-
diensten in verschiedenen Formen, gemeinsamem Essen und Kirchencafé und
anderem mehr. Sie können mitgestalten, sich einbringen, teilhaben an Freude
und „Gemeindschaft“, ganz nach Ihren Fähigkeiten, Zeit- und Kraftressourcen.

Ein besonderer Dank gilt denen, die es bereits tun und all dieses immer wieder
möglich machen.

Kommen Sie gut durch den Herbst, genießen Sie es, wenn der Wind Altlasten
wegbläst und lassen Sie uns dankbar sein für das Neue, was kommt. Bleiben
Sie behütet und gestärkt in unserer „Gemeind-schaft“!

Mit ���z���he� G�üßen ��� �em R����ti���t�a�
Sab��� B�ée
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Waren Sie schonmal in Berlin? Oft wurde ich verdutzt angeschaut oder belä-
chelt, wenn ich sagte, dass ich noch nicht dort gewesen war. Ich hatte einfach
nie so recht das Bedürfnis, gibt es doch hier im Ruhrgebiet eigentlich alles, was
mein Herz begehrt – zunehmend fühlte ich mich dann aber doch ein wenig wie
ein Hinterwäldler. Das änderte sich im Sommer dieses Jahres. Zuerst führte
mich eine Pfarrer-Fortbildung nach Berlin und ein paar Wochen später dann
auch ein spontaner Kurzurlaub. Überraschung: Natürlich war ich von dieser rie-
sigen, weltoffenen und geschichtsträchtigen Stadt völlig in den Bann gezogen.

Dass Deutschland mal zweigeteilt war und mitten durch Berlin eine Mauer ging,
davon sieht man heute, 35 Jahre später, nicht mehr viel. Orte, wie die Mauerge-

denkstätte an der Bernauer Straße oder der Tränenpa-
last am Bahnhof Friedrichsstraße zeugen aber auch die-
ser Tage noch von einer Zeit, in der es auf der einen Sei-
te die BRD und auf der anderen die DDR gab. Als einer,
der erst nach der Wende zur Welt kam, kannte ich das
alles bis dato nur aus dem Geschichtsbuch und aus Er-
zählungen.

Vor dieser heute so bunt bemalten Berliner Mauer zu
stehen, an der früher Träume zerplatzten, Familien zer-
rissen und Menschen in der Sehnsucht nach Freiheit auf
der Flucht erschossen wurden, hat mich tief ergriffen.
Was war das nur für ein Staat, der auf die Idee kam, sein
Volk einzumauern?

Mit ihren unermüdlichen Friedensgebeten trugen die Kirchen im Osten
Deutschlands entschieden zur Wende bei. Sie waren der Ort, wo Menschen in
geschütztem Raum ihrer Forderung nach Veränderung Nachdruck verleihen

Li�b� �e����n, �i���r Le���!
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konnten. Christinnen und Christen haben gebetet, Kerzen entzündet, Plakate
gemalt und auf der Straße demonstriert.
Sie handelten aus dem Antrieb ihres Glaubens, der Menschen immer wieder
ermutigt, die Stimme für Frieden und Freiheit zu erheben. Die nötige Kraft
dazu gab und gibt der Glaube an Gott.

Der Apostel Paulus mahnt:
Zur Freiheit hat uns Christus befreit!
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder
das Joch der Knechtschaft auflegen!
(Galater 5,1)

Jesus Christus steht ohne Kompromisse an der Seite der Friedfertigen. Er hat
vorgelebt, wie das Eintreten für die Wahrheit, der Blick auf die Randständigen
und der Kampf um die Gerechtigkeit funktionieren. Hören wir auf sein Wort,
sind wir bereit, dem Kriegsgeist abzusagen und Unrecht, Lüge und Unfrieden
etwas Entschiedenes entgegenzusetzen. Christus befreit zur Freiheit, die men-
schengesetzte Mauern einreißt und keine Grenzen kennt. Die Zeit der Knecht-
schaft ist vorbei und sie darf nicht wiederkommen – um Gottes Willen!

Am 3. Oktober feiern wir die deutsche Einheit. Am 31. Oktober begehen wir
Evangelischen den Reformationstag und feiern die Freiheit im Glauben – und
darüber hinaus. Beide Tage erinnern uns daran, dass wir zu Einheit, Freiheit
und Frieden aufgerufen sind, dafür aber auch selbst aktiv werden müssen. Der
aktuelle politische Zeitgeist nötigt uns das ab.

Ich wünsche Ihnen den Segen Gottes, der wieder und wieder in die Freiheit
ruft. Kommen Sie unter diesem Segen gut durch den Herbst!
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Aus ��� Pr���y�e���m
Seit dem 01.09.2025 hat das Wichernhaus eine neue Jugendleitung.
Frau Aylin-Shirin Hejab wurde zu ihrem Dienstantritt von unseren
Pfarrern Künhaupt und Veldman sowie von einigen Presbyteriumsmit-
gliedern persönlich im Wichernhaus begrüßt. Wir wünschen ihr viel
Freude sowie erfolg- und segensreiche Stunden bei ihrer Tätigkeit mit
den Jugendlichen und innerhalb der Gemeinde.

Am Wintermarkt im Südviertel wird sich die Gemeinde wieder mit
einem Stand beteiligen, diesmal mit einer 5-köpfigen offiziellen Lei-
tungsgruppe.

Der traditionelle Weihnachtsbasar (1. Advent) mit den leckeren Mar-
meladen und den zahlreichen schönen Produkten der Familie Eckertz
findet auch dieses Jahr wieder in den Räumen des GZE statt. Artikel
weiterer Personen können in Absprache mit Fam. Eckertz ebenfalls an-
geboten werden.

Die Fusion der vier Gemeinden Erlöser-Holsterhausen, Altstadt,
Frohnhausen und Rüttenscheid rückt immer näher. So sind im nächs-
ten Jahr wieder vier gemeinsame Gottesdienste geplant: am 08.02. in
Frohnhausen, am 28.06. in Erlöser-Holsterhausen, am 30.08. in Rüt-
tenscheid und am 08.11. in Altstadt.

Die Gemeindeversammlung findet am Sonntag, 12. Oktober 2025 im
MGZ ab 12:30 Uhr statt, nach dem Gottesdienst um 11:15 Uhr in der
Melanchthonkirche. Unter anderem wird über die inzwischen gemach-
ten Fortschritte auf dem Weg zur geplanten Fusion der vier genannten
Gemeinden und über verschiedene Gottesdienstformen berichtet
werden. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Ute R���b���
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Gardinen
Gardinen waschen
Sonnenschutz
Polsterei

Textil-Objekt-Einrichtung

Ein����n� �u d�� S��i�r��a�v���s��i��n
Auch in 2025 finden wieder unsere Senioren-Adventsfeiern
statt.
Die schönen Lieder, eine Andacht, Geschichten und Gedichte,

musikalische Darbietungen und natürlich Kaffee und Kuchen stehen
auf unserem Programm.

Eine persönliche Einladung wird Sie Anfang November erreichen, mer-
ken Sie sich die Termine schon jetzt gern vor:

Der 1. Bezirk (Pfarrer Veldman) feiert am Mittwoch, 3. Dezember,
um 14.30 Uhr in der Melanchthonkirche.
Der 2. Bezirk (Pfarrer Künhaupt) feiert am Freitag, 5. Dezember,
um 14.30 Uhr in der Erlöserkirche.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfa���r V���ma� ��d T�a�
Pfa���r Kü��a�p� ��d Te��
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Her���c�� Ei�l����g
zu� S��n��� de� B���g�e�s ��� d�� Ku�s� ��n O�� Her���t H��e�

Am Sonntag, 2. November 2025, wird im MelanchthonGemeindeZentrum die
Infotafel zu Otto Herbert Hajek in Anwesenheit seines Sohnes, Herrn Urban
Hajek, offiziell eingeweiht. Mit dieser Infotafel werden das künstlerische
Schaffen dieses bedeutenden Künstlers und ebenso sein gesellschaftliches
Engagement gewürdigt.

Im Rahmen dieses festlichen Ereignisses wird die Dauerausstellung von sechs
O.H.Hajek-Serigrafien zum Thema „Farbwege“ offiziell eröffnet.

Der Gottesdienst in der Melanchthonkirche um 11:15 Uhr steht unter dem
Thema von Noahs Arche und seinem Weg in eine lichte Zukunft unter Gottes
buntem Regenbogen.

Gleich im Anschluss an den Gottesdienst wird mit Assoziationen zur Kunst von
O.H.Hajek die Info-Tafel präsentiert und zur Ausstellung der O.H.Hajek-
Seriegrafien im Foyer übergeleitet. Die musikalische Umrahmung dazu gestaltet
der Violin-Solist Yoshino.

Anschließend wird die Gemeinde ins Foyer zur Besichtigung der Serigrafien
gebeten. Dort werden Fotopostkarten mit den Motiven der Serigrafien sowie
grafisch ansprechend mit dem Motiv der Farbwege gestaltete Tassen zum Kauf
angeboten.

Für 13:30 Uhr wird zur Aufführung des 45-min-Films zu O.H.Hajek: „So einer
wollte ich werden – Der böhmische Bildner“ in den großen Saal eingeladen.

Oli��� C�n�e�m���, R�do�� D��r��h, P�a�r�� J�� �el���n
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Suc��� d�� S�ad� ���t��!
Es�e��r R��o�m���o�s���e�

31. Ok�o��r 2025 | 18.00 Uh� | Kre����ki��h�, W��e�p���z

„Suchet der Stadt Bestes“ ( Jeremia 29,7) lautet die Überschrift der Essener
Reformationsfeier, die am 31. Oktober um 18 Uhr in der Kreuzeskirche stattfindet.

Ausgehend von diesem 2500 Jahre alten Bibelwort fragen wir danach, was
heute ‚der Stadt Bestes‘ ist und was wir zu bedenken haben, wenn wir nach
dem Besten für unsere von kultureller und religiöser Vielfalt geprägte Stadt
suchen. Dabei geht es um die Sorge für den Leib und die Sorge für die Seele,
um Außen und Innen, um Leben und Glauben, um Welt und Gott. Auch die
Reformation hatte nicht nur eine rein geistliche Dimension, sondern viel mit
dem praktischen Leben zu tun. Suchet der Stadt Bestes! In der Ausrichtung auf
dieses Ziel wächst das, was uns zusammenhält.

Die liturgische Leitung hat Assessorin Monika Kindsgrab; Pfarrer Jan Vicari,
Pfarrerin Wenke Bartholdi und Pfarrerin Christiane Bramkamp bringen
gemeinsam mit Partner:innen dialogische Impulse aus dem Stadtgeschehen in
den Reformationsgottesdienst ein. Kreiskantor Thomas Rudolph und die
Essener Popkantorin Lina Wittemeier planen die musikalische Gestaltung. Zu
den Höhepunkten zählt eine Klangcollage, die die typische Geräuschkulisse
der Großstadt Essen audiovisuell abbildet.

Abend der Begegnung
Im Anschluss lädt der Kirchenkreis dazu ein, bei einem Imbiss des Diakonie-
Restaurants Church noch ein wenig zu verweilen und sich über das Gehörte
auszutauschen.

Kirchenkreis Essen / kirche-essen.de



Vorlesezeit mit unserer Leseoma
Mittwochs ist ein besonderer Tag in unserer Kita – denn
da kommt unsere liebe Ingrid zu Besuch! Sie ist unsere
Leseoma. Mit viel Freude und einer großen Portion
Herzlichkeit liest sie den Kindern Geschichten vor, die
zum Träumen, Lachen oder Nachdenken einladen. Für die
Kinder ist das jedes Mal ein besonderer Moment, der für
Ruhe und Geborgenheit sorgt.
Dein Einsatz, liebe Ingrid, ist für die Kinder und uns etwas ganz Besonderes.
Schön, dass du da bist.

Tag der offenen Tür – Sie sind herzlich willkommen!
Wir öffnen unsere Türen und laden Sie ein, unsere Kita und unsere Arbeit
kennenzulernen.
Schauen Sie vorbei, entdecken Sie unsere Räume und kommen Sie mit uns ins
Gespräch – wir freuen uns auf Sie!
11.10.2025 von 9:00 bis 12:00 Uhr, Kita Zwergenland, Gutenbergstraße 50

10 EVANGELISCHE KITA ZWERGENLAND

Ak�u��l�� a�� d��

Kin���t��e�s�ä�� Z��r�e�l���

Her���c�� G�üße v��

Zwe���n���d-Te��
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Neue Kinder im Ev. Vielfalthaus

Am 5. August war es so weit, unsere neuen Kinder kamen zu uns in die KiTa.
Für insgesamt 34 Kinder und Familien begann ein neuer und spannender

Lebensabschnitt bei uns im Vielfalthaus.
Wir wünschen allen neuen Kindern und Familien einen guten Start in die Kita-

Zeit im Ev. Vielfalthaus.

Das Ev. Vielfalthaus sagt „DANKE“ an unsere
Bezirksvertretung in Holsterhausen

Das Ev. Vielfalthaus bedankt sich auch in diesem Jahr wieder recht herzlich für
die Spende der Bezirksvertretung Holsterhausen! Hiervon haben wir dieses
Mal neue Fahrzeuge für unser Außengelände angeschafft. Die Kinder haben
sich sehr darüber gefreut und haben die neuen Fahrzeuge schon fleißig
ausprobiert.

Rüc��li�� �n� A��b�i�k
a�s ��� Ev. Vi����l��a�s
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Der Herbst ist da …
Der Herbst hält auch bei uns
im Vielfalthaus Einzug.
Unsere Erntedank-Woche hat
begonnen. Wir werden auch
wieder unseren „Erntedank-
Gottesdienst“ mit Pfarrer
Klaus Künhaupt in der Kita fei-
ern.

Es werden wieder Kastanien und Blätter
gesucht und gesammelt. Mit den gesam-
melten Materialien wird kreativ gebastelt
und gewerkt.
In den kommenden Monaten Oktober und
November steht unser gemeinsames La-
ternenbasteln in den Gruppen mit Eltern
und Kindern an. Die selbst gebastelten
und gestalteten Laternen werden dann bei
unserem jährlichen Martinsfest in der Gru-
ga wieder hell erleuchten. Die Kinder wer-
den hier stolz ihre Laternen präsentieren.

Wir werden wieder zusammen Martinslieder singen und unsere Mar-
tinsbrezeln genießen.

Ein� ��hö�e H��b��z�i� �ün��he� I�n��
di� K���er ��� d�� Te�� v�� �er E�. Ki�� ��el���t��u�
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KINDERSEITE
Im Herbst wird geerntet – viel leckeres Obst und Gemüse kommt jetzt vom
Feld. Beim Erntedankfest sagen wir Danke für all die guten Lebensmittel.
Welche davon hast du diese Woche schon gegessen? Kreuze sie an! Hast du
eine ganze Reihe voll, hast du ein BINGO.
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Im ���er����: Ilo�� S��ra-����h��o�h
Das Interview führte Frau Brée (SB)

SB: Liebe Frau Sadra-Foschepoth, wir kennen Sie aktiv im Team von
"Warm & Herzlich" – von einem Foto in der letzten Ausgabe des Ge-
meindebriefes. Seit ca. drei Jahren leiten Sie den Frauenkreis 60+ im
MelanchthonGemeindeZentrum in der Nachfolge von Pfarrerin Seim.
Ich erlebe Sie auch oft sofort zupackend, wo Hilfe gebraucht wird bei
Gemeindeveranstaltungen, Seniorenfeiern u.a. Sie waren Lehrerin,
wenn ich es richtig weiß?

ISF: Ja, ich habe Französisch und Sozialwissenschaften unterrichtet am
Leibniz-Gymnasium; zunächst war ich als Referendarin in Altenessen,
dann acht Jahre am Leibniz-Gymnasium in Duisburg und bin dann
1989 wieder ans Leibniz Altenessen zurückgekehrt. Besonders gerne
habe ich die Oberstufen unterrichtet. Ich habe meinen Beruf bis zum
Schluss mit großer Freude ausgeübt. Als ich aufhörte, hat es mir zu-
nächst sehr gefehlt; es ist mir gar nicht leichtgefallen.

SB: Sind Sie immer schon unserer Erlösergemeinde Holsterhausen zu-
gehörig?

ISF: Nein, ich komme aus Karnap, wo ich sehr gerne mit meiner Familie
gelebt habe. Es ist dort geradezu "dörflich", die Kinder konnten gefahr-
los auf der Straße spielen, Roller fahren etc. und wir hatten eine sehr
gute Gemeinschaft mit den Nachbarn. Karnap ist ganz anders, als viele
Menschen hier sich das vorstellen, wenn sie erstaunt fragen "Karnap“?
Es war sehr schön, dort zu wohnen.
In Holsterhausen lebend gehörten wir dann zur Lukaskirche, wo unse-
re Tochter und unser Sohn auch konfirmiert worden sind. Das Haus, in
dem wir jetzt leben, gehörte schon zu Beginn des 20. Jahrhunderts der
Familie meines Mannes. Es wurde im Krieg durch eine Brandbombe
innen komplett zerstört, später wieder aufgebaut innerhalb der alten
Außenmauern. Es hat einen großen Garten, den ich alleine pflege.
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SB: Und vermissen Sie das Unterrichten heute noch?

ISF: Ich bin seit einigen Jahren im Projekt "Bildungs-
paten" an der Chranach-Schule tätig. Zweimal wö-
chentlich begleite ich für zwei Stunden den Unter-
richt in einer Klasse, von der ersten mittlerweile zur
vierten. Ich sitze mit im Klassenraum und unterstütze
Kinder, die Fragen haben, mehr Hilfe bedürfen, die
Lese- oder Lernprobleme haben.

SB: Das finde ich sehr interessant – ich wusste gar nicht, dass es in
Holsterhausen so etwas gibt.

ISF: Es ist ein Projekt der AWO; auch für die Kindergärten gibt es so
etwas, aber ich engagiere mich lieber im schulischen Bereich.

SB: Für die Lehrperson in der Klasse sind Sie dort sicherlich eine groß-
artige Unterstützung. Sie sehen aufgrund Ihrer beruflichen Tätigkeit
sofort, wo Hilfe nötig ist. Und ich erlebe Sie in der Gemeinde auch als
zupackend, offen und sehr hilfsbereit: Sie korrigieren mit den Gemein-
debrief, fassen an bei Festen und besonderen Feiern, sind sowohl im
MGZ wie auch in der Erlöserkirche dabei. Dafür sind alle sehr dankbar.
Ihre Zuverlässigkeit, Offenheit für die Menschen, die in die Kirche und
in die Gruppen kommen, pädagogisches Wissen und Erfahrung, ein
kritischer Blick und Ehrlichkeit im Gespräch – all das ist von großem
Wert für das Zusammenleben in der Gemeinde.

Es ist sehr bereichernd, dass wir Sie hier näher kennenlernen durften.
VIELEN DANK!
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Ska� �� M��
Die Skat-Halunken sind jung gebliebene Skat-Freunde zwischen 30 und 90 Jah-
ren. „Auf keinen Fall sind wir zu alt fürs Reizen!“ sagt unser Ober-Halunke Wil-
fried Kreuzenbeck. Die Skat-Halunken sind ein echter Traditionsverein: „Uns gibt
es nun schon seit gut drei Jahrzehnten, aber frisches Blut können wir jederzeit
gut gebrauchen.“
Die Skat-Halunken treffen sich an jedem ersten Donnerstag im Monat ab 18:00
Uhr im MelanchthonGemeindeZentrum.
Egal ob Männer oder Frauen, wer Lust aufs Dreschen und ein kühles Bierchen
in geselliger Runde hat, der ist bei uns herzlich willkommen.
Kontakt über: Wilfried Kreuzenbeck, Tel. 0163 / 7407375

Ad�e�t��än�e ��s���n
Wir laden herzlich ein zum Basteln von Adventkränzen ins Me-
lanchthonGemeindeZentrum am 28.11.2015 um 17.30 Uhr. Für die
Tanne fällt ein Unkostenbeitrag von 5,- Euro an; Dekorationsmate-

rial ist vielfältig vorhanden. Kerzen bitte mitbringen, jeder nach seiner Wahl.
Anmeldungen bitte bei:
Annegret Rothe, annerothe4@gmail.com.
0170 2930 118 (gerne per WhatsApp)
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						Sonntag,	07.12.	2025,	18:00	Uhr	
													St.	Mariä	Empfängnis	

																								_________Herzliche_Einladung__________
Katholische	Gemeinde	St.	Mariä	Empfängnis
Evangelische	Erlöserkirchengemeinde	Essen	–	Holsterhausen	

Ökumenisches	Taizé-Gebet
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Aktuelles aus dem Zentrum 60plus

Kontakt:

Festnetz 0201 - 8565 976
E-Mail m.pointke@diakoniewerk-essen.de

m.blase@diakoniewerk-essen.de

www.zentrum60plusholsterhausen.de

Im Zentrum 60plus haben alle Menschen ab 60 Jahren die Möglichkeit, sich zu
Fragen des Älterwerdens zu informieren, Beratung in Anspruch zu nehmen, an
(selbstorganisierten) Angeboten teilzunehmen oder eigene Ideen mit einzubrin-
gen. Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie jederzeit auf unserer Website, auf
dem Anrufbeantworter oder in den Aushängen vor Ort. Kommen Sie gern vorbei!

Zu folgenden Veranstaltungen möchten wir Sie herzlich einladen:
Sa. 04.10. / ab 11:00 Uhr – Frühstück Queer 60plus – Kaffee, Tee und
Brötchen werden gestellt. Aufschnitte und Beilagen bringen alle mit. Herzlich
willkommen!
Di. 07.10. / 14:00 – 15:30 Uhr – „Gedankenspiele – Vorträge, Gespräche und
mehr…“ mit Renate Maiwald – Thema: Gerald Hüther – Begeisterung ist
Dünger fürs Gehirn – Mit Anmeldung!
Di. 21.10. / 14:00 – 15:30 Uhr – Infoveranstaltung „Start with a Friend“ (frei
übersetzt: „Beginne mit einer Freundschaft“) – Der gemeinnützige Verein
bringt Menschen, die aus einem anderen Land eingewandert oder geflohen
sind, und Menschen, die schon länger in Deutschland leben, zusammen. In
entspannter Runde stellt der Verein seine Arbeit vor und erklärt, wie eine
Teilnahme am Tandem-Programm aussehen kann. Mit Anmeldung!
Di. 04.11. / 14:00 – 15:30 Uhr – „Gedankenspiele – Vorträge, Gespräche und
mehr…“ mit Renate Maiwald – Thema: Anselm Bilgri – Vom Glück der Muße
– Mit Anmeldung!
Mi. 26.11. / 15:00 – 16:30 Uhr – Gesprächskreis Demenz – Informationen und
Beratung mit Barbara Schuhmacher (Alfried Krupp Krankenhaus) und
Mechthild Kemper (Diakoniestationen Essen). Mit Anmeldung!
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Kir���n���é Mel���h���n�i�c��
Sonntags findet nach dem Gottesdienst unser beliebtes Kirchencafé statt. Got-
tesdienstbesucher und -besucherinnen bleiben bei Kaffee, Tee, Kuchen oder
Schnittchen beisammen. Es ist immer eine schöne Gemeinschaft und ein reger
Austausch. Auf vielfältigen Wunsch findet das Café auch in den Ferien statt.

Wer hat Lust und Zeit, unser Team drei- bis viermal im Halbjahr zu unterstüt-
zen? Vor dem Gottesdienst decken wir den Tisch und kochen den Kaffee. Wer
Lust hat, backt einen Kuchen oder bereitet etwas Herzhaftes zu. Beim Abräu-
men und Spülen geht es meist flott zu im Zweierteam im guten Miteinander.

Das Kirchencafé-Team hat auf seinem letzten Treffen beschlossen, die wöchent-
lichen Spenden für die Weihnachtswunder-Aktion des Radiosenders WDR 2 zu
spenden. Vom 13.12.2025 bis zum 17.12.2025 kommt das Weihnachtswunder
des WDR 2 nach Essen, dort wird Geld für die Aktion DEUTSCHLAND HILFT ge-
sammelt. Die Mitarbeitenden des Kirchencafés der Melanchthonkirche spen-
den weiterhin den Kuchen – der Erlös soll im Zeitraum vom 27.09.2025 bis zum
14.12.2025 der Aktion zur Verfügung gestellt werden. Wir hoffen auf eine rege
Beteiligung.

Interesse geweckt? Wir freuen uns.
Bitte melden bei Elke Graf

Tel 0201 1054 612 oder 0157 7043 0256
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Pf�e��, d�e ��ür�a�� En���s�u�g ���n�� – Wic���g�
Ne��ru���n ��i� J�l� 2025

Viele ältere Menschen wünschen sich, auch bei Unterstützungsbedarf in ihrer
vertrauten Umgebung bleiben zu können – in den eigenen vier Wänden, im
vertrauten Stadtteil, im gewohnten Alltag. Genau hier setzen die Teams der
ambulanten Pflege der Diakoniestationen Essen gGmbH an: Sie begleiten, be-
treuen und pflegen Menschen dort, wo sie zu Hause sind – kompetent, verläss-
lich und zugewandt.

Mit sechs Pflegeteams, verteilt über das gesamte Stadtgebiet, sind die Diako-
niestationen nah an den Menschen – räumlich und menschlich. Das Angebot
reicht von ambulanter Grund- und Behandlungspflege bis hin zu hauswirt-
schaftlicher Hilfe. Menschen mit Demenz finden zudem regelmäßig einmal wö-
chentlich stattfindende Betreuungsangebote in wohnortnahen Cafés, die stun-
denweise Entlastung für Angehörige schaffen und Begegnung ermöglichen.

Seit dem 1. Juli 2025 gelten außerdem wichtige gesetzliche Neuerungen in der
Pflegeversicherung. Pflegebedürftige ab Pflegegrad 2 können dann den Jahres-
betrag von bis zu 3.539 € für Verhinderungs- oder Kurzzeitpflege gemeinsam
flexibel nutzen. Die Verhinderungspflege kann auf bis zu acht Wochen jährlich
ausgedehnt und weiterhin stundenweise genutzt werden – und die bisher not-
wendige Vorpflegezeit entfällt. Das bedeutet: mehr Flexibilität, weniger Hür-
den und mehr Entlastung für pflegende Angehörige. Wenn auch Sie sich fra-
gen, welche Unterstützungsmöglichkeiten es für Sie oder Ihre Angehörigen
gibt, dann sprechen Sie uns gern an!

Die Pflegedienstleitung der Diakoniestationen Essen Team Südwest, Frau Alina
Breddemann und Frau Melissa Seek, nehmen sich Zeit für Ihre Fragen und hel-
fen dabei, individuell passende Lösungen zu finden. Ob bei der Antragstellung,
in der Beratung oder bei der konkreten Planung eines Pflege- oder Betreu-
ungsangebots. Die Mitarbeitenden stehen Ihnen zur Seite. Auch dann, wenn
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sich im Laufe der Pflegebedürftigkeit der Bedarf verändert und neu angepasst
werden muss.

Diakoniestationen Essen Team Südwest
Pflegedienstleiterin: Alina Breddemann
Stellv. Pflegedienstleiterin: Melissa Seek
Steile Str. 9 • 45149 Essen
Tel.: 0201 / 2 46 93 20
E-Mail: info@diakoniestationen-essen.de

Ein��üc�e, V��d��i�m��, V��s��mu���n� –
di� E��öse���r��� b�a��h� ��t�� Kam����

Leider hat es in den letzten Wochen vermehrt Probleme rund um die Erlöserkir-
che gegeben. Es wurde eingebrochen, es gibt Verschmutzungen. Unser Küster
Herr Mitscher hat darum an den Eingängen zur Kirche Kameras installiert. Diese
sind bei Gottesdiensten, Konzerten und offener Kirche grundsätzlich ausge-
schaltet und werden erst aktiviert, wenn die Kirche leer sein sollte. Sie erkennen
Bewegung und menschliche Körper und geben Herrn Mitscher auf seinem
Smartphone einen Alarm.

Mit anderen Worten: Wenn Sie in den Gottesdienst gehen, ein Konzert besu-
chen oder während der Öffnungszeiten die Kirche betreten, sind diese Kameras
ausgeschaltet und zeichnen Sie nicht auf.

Wir hoffen auf ihr Verständnis.
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NE�: �e�l�� �ta� ���w���en!
Mit der Food-Sharing-Box und der Non-Food-Box im Eingangsbereich
des MGZ der Verschwendung von Lebensmitteln, Haushaltswaren
und Drogerieprodukten entgegenwirken

Nach dem Prinzip „Nehmen, was
man braucht – geben, was übrig
ist“ möchten die Gemeinde und
das Zentrum 60plus gemeinsam
mit dem Melanchthon Gemeinde-
zentrum dazu beitragen, Ressour-
cen zu schonen und dem Prinzip
der Verschwendung durch weg-

werfen von Lebensmitteln und anderen Produkten entgegenzuwirken.
Teilen Sie also gerne geschlossene Lebensmittel oder Drogerie-Produkte
wie Waschmittel oder Zahnpasta mit ihren Mitmenschen und bedienen
Sie sich selbst an den Produkten in den zwei neuen Boxen.

Wir freuen uns auf ihren Beitrag!

Mic���l� B�a��
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Sonntag, 16. November 2025, 10.00 Uhr 

             Christuskirche Essen-Altendorf,  

Röntgenstraße 
 

 

 Musikalischer 

Gottesdienst  
mit dem Gestaltungsraum Mitte-West 

 

 Traugott Fünfgeld (*1971): 

 Fünf liturgische Stücke  

für Chor und Klavier 
                                                

                       Chor der Christuskirche 

     Kantorin Ulrike Jerosch - Klavier und Leitung 

Pfarrer Dirk Viehweg - Liturgie und Predigt 

 

 

 

  Wir feiern gemeinsam Abendmahl und sind im         

  Anschluss eingeladen, bei einem kleinen Imbiss  

         noch ein wenig ins Gespräch zu kommen.      
                                            

                                     

                   www.elkea.de 
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W.A. Mozart

Kartenvorverkauf
Musik Gläsel, Hohenzollernstr. 56, Tel. 0201 - 77 55 25
Kartentelefon 01515 - 999 78 29
online unter www.essener-bachchor.de

Kartenpreise 10-40 €
Ermäßigungen für Schüler/Studenten/Arbeitslose/Schwerbehinderte

www.essener-bachchor.de

G. Fauré
Requiem

Requiem
Sophia Theodorides - Sopran
Bettina Ranch - Alt
Alejandro del Angel - Tenor
Martin Berner - Bass 

Neues Bach-Collegium NRW 
Essener Bachchor    

Leitung: KMD Stephan Peller  

Sonntag, 9.11.2025, 17 Uhr
Erlöserkirche Essen, Friedrichstraße 17
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DIE STIMMEN DER SCHTETL
Das Erbe der singenden Menschen aus Galizien

Die Förderung durch die
Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung
macht dieses Projekt möglich.

Ein Projekt von:

Eintritt frei

TEIL 3
das unerwartete
im schtetl
18. Oktober 2025
18 Uhr

Erlöserkirche
Friedrichstraße 17
45128 Essen

Ausführende:

Markus Emanuel Zaja Klarinette
Ralf Kaupenjohann Akkordeon
Esther Münch Sängerin und Darstellerin
Dr. Elvira Grözinger Vortrag
Kantor KMD Stephan Peller  Orgel
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30 UNSERE GOTTESDIENSTE

OKTOBER

2025
Unsere Go�esdienste

–

Klaus Künhaupt

Christian Eckertz

Klaus Künhaupt
Abendmahl

–

Erlöserkirche
10.00 Uhr

Melanchthonkirche
11.15 Uhr

Jan Veldman
Kirche kunterbunt zu
Erntedank, Posaunenchor

Jan Veldman
Abendmahl, anschl.
Gemeindeversammlung

Erika Holthaus

Klaus Künhaupt
18 Uhr Rastplatz

18 Uhr Jan Veldman
Jugendgottesdienst für alle

So 05.10.
16. So. n. Trinitatis

Erntedankfest

So 12.10.
17. So. n. Trinitatis

So 19.10.
18. So. n. Trinitatis

So 26.10.
19. So. n. Trinitatis

Fr 31.10.
Reformationstag
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NOVEMBE
R

2025
Wir ����n �e�z���h �i�!

Erlöserkirche
10.00 Uhr

Melanchthonkirche
11.15 Uhr

Jan Veldman

Jan Veldman
Kirche kunterbunt
Abendmahl, Posaunenchor

–

Jan Veldman

Jan Veldman
18 Uhr Rastplatz

Jan Veldman

Erika Holthaus

Christian Eckertz

18 Uhr Klaus Künhaupt

Klaus Künhaupt
Abendmahl
MelanchthonChor

Präses Thorsten Latzel
Brot für die Welt, regionale
Eröffnung

Klaus Künhaupt

So 02.11.
20. So. n. Trinitatis

So 09.11.
Drittletzter So. des

Kirchenjahres

So 16.11.
Vorletzter So. des

Kirchenjahres

Mi 19.11.
Buß- und Bettag

So 23.11.
Ewigkeitssonntag

So 30.11.
1. Advent

So 07.12.
2. Advent

10.00 Uhr Christuskirche
Gemeinsamer Gottesdienst im Gestaltungsraum, Ev. Lu-
therkgm. E-Altendorf, Röntgenstr.14, mit kirchenmusikali-

schem Schwerpunkt, Abendmahl & anschl. kl. Imbiss
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Weitere

Gottes-

dienste

Wir ����n �e�z���h �i�!

Kapelle im Klinikum: Jeden Sonntags um 10.00 Uhr
Marktkirche: 3. Sonntag um 18.00 Uhr: Meditativer Gottesdienst
Gottesdienst im Waldthausen-Stift: 1. Donnerstag im Monat, 10.00 Uhr
Otto-Hue-Haus: 1. Donnerstag im Monat, 11.00 Uhr
NOVA-VITA-Gottesdienst: 14. November um 16.00 Uhr.

Sta�����ge��� H�l��er����en
Seit einiger Zeit findet in der Melanchthonkirche das Stadtteilgebet Holster-
hausen statt.
Diese Gebetsveranstaltung ist von „Gemeinsam für Essen“, einem Zusammen-
schluss von mehreren Gemeinden, initiiert worden.

Wir, ein kleiner Kreis, treffen uns
am 2. und 4. Donnerstag im Monat
ab 19 Uhr im MGZ

und beten für viele Belange in und um Holsterhausen und für die Menschen,
die hier leben und arbeiten.

Wer sich von Euch an unserem Kreis beteiligen möchte, kommt gern vorbei
oder spricht uns an.

Wir freuen uns sehr über alle, die kommen wollen.
Maike Warwel 0157 513 616 96
Claudia Tolksdorf 0152 317 702 49
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Fre�� ��d Le��

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen diese Daten hier
leider nicht veröffentlicht werden.
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Aus Gründen des Datenschutzes dürfen diese Daten hier
leider nicht veröffentlicht werden.
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Aus Gründen des Datenschutzes dürfen diese Daten hier
leider nicht veröffentlicht werden.



36 IMPRESSUM

Wir gratulieren allen Jubilaren
recht herzlich und wünschen ihnen
Go�es reichen Segen für das neue
Lebensjahr.

Herzliche Grüße

Ihre Pfarrer
Klaus Künhaupt und Jan Veldman,
die Damen und Herren der Bezirkshilfe,
sowie die Presbyterinnen und Presbyter

Hinweis:
Falls Sie nicht möch-
ten, dass Ihr Altersju-
biläum im Gemeinde-
brief veröffentlicht
wird, wenden Sie sich
bitte an Ihre Bezirks-
pfarrerin bzw. Ihren
Bezirkspfarrer oder an
Frau Kutzick vom Ver-
waltungsamt:
Tel. 0201 2205-303.
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GRUPPEN
UND KREISE

GZE: GemeindeZentrumErlöserkirche
Friedrichstr. 17

MGZ:
MelanchthonGemeindeZentrum
Melanchthonstr. 1

Wichernhaus: Planckstr. 113

Kinder und Jugend

Wichernhaus

Konfi- und Teamer-Tag
Di 16.00 – 20.00 Uhr

Dienstag
Offene Tür 15-18 Uhr
Konfiunterricht 16-18 Uhr
DienstagsTreff 18-20 Uhr
(Nur mit Voranmeldung!)

Mittwoch
Offene Tür 14-19 Uhr
Schul-AG 14-16 Uhr

Donnerstag
Offene Tür 14-19 Uhr

Donnerstag
19-20 Uhr
Musikgruppe „Sound of Youth!“

Freitag
Kochgruppe 15.30-18 Uhr
(Nur mit Voranmeldung!)

Förderverein Wichernhaus

Förderverein Wichernhaus e.V.
Planckstr. 113, 45147 Essen
foerderverein@wichernhaus.net
IBAN: DE32 3605 0105 0003 1966 31
1. Vorsitzender: Manfred Rechlin

Pfadfinder

Wir treffen uns im Wichernhaus,
Planckstr. 113

Genaue Gruppenstundentermine
auf Anfrage
Kontakt
Klara, Lars, Lukas, Simon
(Stammesleitung)
pfadfinder@wichernhaus.net

Altersgruppen:

Wölflinge (8-10 Jahre)
Jungpfadfinder*innen (10-13 Jahre)
Pfadfinder*innen (13-16 Jahre)
Ranger und Rover (16-21 Jahre)
Erwachsene (21+)
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Senioren

Seniorenkreis im
MelanchthonGemeindeZentrum
Kreis für Seniorinnen und Senioren
1. Mittwoch im Monat
15.00 – 16.30 Uhr MGZ
Sabine Brée, 0201 9599 181
Nächste Termine:
1. Oktober 2025
5. November 2025

Seniorenkreis Erlöserkirche
1. und 3. Freitag im Monat
15.00 – 17.00 Uhr GZE
Pfarrer Klaus Künhaupt
Tel. 0201 8416 8439
Nächste Termine:
17. Oktober 2025
Luther und der Bauernkrieg mit
Pfarrer Klaus Künhaupt
21. November 2025
Ein Gleichnis Jesu im Dialog mit
Pfarrer Klaus Künhaupt

Gesprächskreis für Frauen ab 60
3. Mittwoch im Monat
15.00 – 16.30 Uhr MGZ
Ilona Sadra-Foschepoth
Tel. 0201 27 90 622
Nächste Termine:
15. Oktober 2025
19. November 2025

Weitere Angebote

Weitere Informationen zu den
Gruppen und Themen unter:

Achtsamkeit - Auszeit am Abend
pausiert voraussichtlich bis Februar

Entspannt ins Wochenende
Jeweils freitags, 18 Uhr MGZ
Die nächsten Termine sind:
10. Oktober 2025
Was (nicht nur) unseren Füßen gut
tut
21. November 2025
Komlementärmedizin - Das
Bedürfnis, selbst etwas zu tun

Café Wunderbar
Kooperation Zentrum 60plus und MGZ
Jeden 4. Dienstag im Monat
14.00 bis 17.00 Uhr MGZ
Info: M. Pointke
Tel: 0201 8565 976

Eltern-Kind-Café
15 – 17 Uhr Wichernhaus
Judith Hock
30. November 2025
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Essen macht glücklich
Gemeinsam kochen und genießen
18.00 Uhr MGZ
5. November 2025
Winterküche
Annegret Rothe
annerothe4@gmail.com
0170 2930 118 (gerne per WhatsApp)

Gedächtnistraining
Jeden Montag
14.30 - 16.00 Uhr GZE
Frau Kortwig 0176 4367 4715

Kirchencafé
Jeden Sonntag nach dem
Gottesdienst
GZE und MGZ

Literaturkreis
Bücher! Bücher! Bücher!
2. Mittwoch alle 2 Monate
16.00-18.00 Uhr MGZ
12. November 2025
Claudia Kudla

Nähkurs
Jeden Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr MGZ
Isabell Broede
Tel. 0151 1068 0373

Rückenschule
Wirbelsäulengymnastik
Do 17.00 – 18.00 Uhr MGZ
Frau Baum
Tel. 0201 708 902

Skatclub
1. Donnerstag im Monat
18.00 Uhr MGZ
Wilfried Kreuzenbeck,
Tel. 0163 7407 375

Spiele für alle – alle im Spiel
Spielenachmittag für alle
Generationen
14:00–18.00 Uhr MGZ
25. Oktober 2025
22. November 2025
Claudia Tolksdorf
Tel. 0152 3177 0249

Würfelritter (ab 16 Jahren)
Sa 14.00 – 23.00 Uhr MGZ
Sascha Rduch: S.A.Rduch@gmx.de
Björn Winter: bjoernw1990@aol.com
Facebook und Instagram: Würfelritter
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Kirchenmusik

Essener Bachchor*
Dienstag 19.00 Uhr GZE

gospel&more*
Freitag 17.45 Uhr GZE

MelanchthonChor*
Kantorei Holsterhausen
Montag 18.45 Uhr GZE

* Kontakt für den Essener Bachchor,
den Gospelchor und
den MelanchthonChor:
KMD Stephan Peller
Tel. 0201 798 153

Mandolinen-Konzert-Gesellschaft
ASSINDIA Essen 1919
Montag 19.00 Uhr MGZ
Kontakt: Frau Wüst-Walbaum
assindia@vodafone.de

Posaunenchor auf der Höhe
Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr
Gustav-Adolf-Haus

Margarethenhöhe
Kontakt: Anke Schellinger
Tel. 0201 4304 747

Förderverein Kirchenmusik

Förderverein Kirchenmusik der
Ev. Erlöserkirchengemeinde
Holsterhausen e.V.
foerderverein@erloeser-
holsterhausen.de
IBAN: DE85 3605 0105 0002 1151 94
1. Vorsitzender: Mar�n Hohendahl

Weitere Informationen zu den
Gruppen und Themen unter:
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KIRCHEN,
EINRICHTUNGEN
UND DIENSTE UNSERER
GEMEINDE (A–Z)

A
Altkleider
Abgabe: Mo – Fr 15.00 – 17.00 Uhr
(nicht innerhalb der Schulferien)
Abgabe am Container im Innenhof
des Wichernhauses

D
Diakoniestationen Essen
Team Südwest
Steile Str. 9
45149 Essen
Tel. 0201/2469320
Fax: 0201/24693299

E
Erlöserkirche
Gemeindezentrum Erlöserkirche
(GZE)
Friedrichstr. 17
45128 Essen

Küster GZE:
Thorsten Mitscher
Tel. 0170 5983 227
thorsten.mitscher@ekir.de

Ev. Verwaltungsamt
Haus der Evangelischen Kirche
Tel.: 0201 2205 - 0

J
Ev. Jugendhaus Wichernhaus
Planckstr. 113
45147 Essen
Leitung Aylin-Shirin Hejab
Tel. 0201 739 969
Mobil: 0171 7739 969
email@wichernhaus.net

K
Ev. Kindertagesstätte und
Familienzentrum Vielfalthaus
Planckstr. 92 a
45147 Essen
Tel. 0201 737 483
Stlv. Leiter: Steven Schinke
kitaplanckstr.essen@ekir.de

Ev. Kindertagesstätte
Zwergenland
Gutenbergstr. 50
Tel. 0201 234 755
45128 Essen
Leiterin: Simone Schmidt
kitagutenbergstr.essen@ekir.de

Kirchenmusik
KMD Stephan Peller
Tel. 0201 798 153
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M
Melanchthonkirche
MelanchthonGemeindeZentrum
(MGZ)
Melanchthonstr. 1
45147 Essen
Tel. 0201 737 594

Hausmeister MGZ:
Thorsten Rosin
Tel. 0176 3119 9612
thorstenrosin@gmx.net

S
Spendenkonto der Gemeinde
Ev. Kirchengemeinde Holsterhausen
Bank für Kirche und Diakonie
Dortmund
IBAN: DE29 3506 0190 5995 1160 08
(Bitte Adresse und Spendenzweck
angeben!)

V
Evangelisches
Verwaltungsamt Essen
III. Hagen 39
45127 Essen
Zentrale: 0201 2205-0
Gemeindesekretariat:
0201 2205-303 (Frau Kutzick)
www.kirche-essen.de

UNSERE PFARRER

Pfarrer Klaus Künhaupt
Listerstr. 21, 45147 Essen
Tel. 0201 8416 8439
klaus.kuenhaupt@ekir.de

Pfarrer Jan Veldman
Esmarchstr. 16, 45147 Essen
Tel. 0201 8751 9938
jan.veldman@ekir.de

Erika Holthaus
Pfarrerin im Ruhestand
Stobbestr. 11, 45147 Essen
Tel. 0201 703 056
e.holthaus@t-online.de

Christian Eckertz
Prädikant
Goldammerweg 11, 45134 Essen
Tel. 0201 470090
christian.eckertz@ekir.de

Bezirkshilfe
Erika Holthaus
Tel. 0201 703 056
Gabi und Hans-Jürgen Seifert
Tel. 0201 743 452
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Sabine Brée
Julia Brink
Oliver Conzelmann
Tim Graf
Christiane Hansel
Joscha Kamp
Sabine Kiwitt
Klaus Künhaupt
Tatjana Laubach
Thorsten Mitscher
Sascha Rduch
Charlotte Rechlin
Dr. Ute Ruhrberg
Daniel Schröter
Janny Sell
Jan Veldman
Antje Winterstein

0201 9599 181
0163 2512 568
0201 6327 8900
0172 8556 588
—
0175 7739 969
—
0201 8604 627
01578 7815 874
0170 5983 227
—
—
—
—
—
0201 8751 9938
—

sabine.bree@ekir.de
julia.brink@ekir.de
oliver.conzelmann@ekir.de
tim.graf@ekir.de
christiane.hansel@ekir.de
joscha.kamp@ekir.de
sabine.kiwitt@ekir.de
klaus.kuenhaupt@ekir.de
tatjana.laubach@ekir.de
thorsten.mitscher@ekir.de
sascha.rduch@ekir.de
charlotte.rechlin@ekir.de
ute.ruhrberg@ekir.de
—
janny.sell@ekir.de
jan.veldman@ekir.de
antje.winterstein@ekir.de

KIRCHLICHE EINRICHTUNGEN UND
DIENSTE IN ESSEN (A–Z)
B
Ev. Beratungsstelle für Schwanger-
schaft, Familie und Sexualität
Tel. 0201 234 567

S
Suchtberatung im
Sozialzentrum Maxstraße
Maxstraße 71 • 45127 Essen
Tel. 0201 82130-18/19

T
Telefonseelsorge
Tel. 0800 111 0 111
(rund um die Uhr, gebührenfrei)

MITGLIEDER DES PRESBYTERIUMS



				       

© Orgelfoto: Helge Kuhn, gospel&more: Thomas Rösner

SAMSTAG, 15. NOVEMBER 2025
BEGINN 18:00 UHR | EINLASS 17:15 UHR

ERLÖSERKIRCHE | FRIEDRICHSTR. 17 | 45128 ESSEN

EINTRITT 10,- EURO
Kinder bis 10 Jahre frei

Vorverkauf: Musik Gläsel | Hohenzollernstraße 56 | 45128 Essen
	                    Insel der Bücher | Gemarkenstraße 65 | 45147 Essen

        Veranstalter: Evangelische Erlöserkirchengemeinde Holsterhausen 

KMD Stephan Peller Musikalische Leitung

 HEAL THE WORLD

Johannes Still KlavierPascal Schweren Klavier

   gospel & more  


